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Satzung uber d as Tulassungsverfahren
der Hochschule Atbstadt- Sigmaringen

fur den weiter:bildenden Masterstudiengang
lmpact lnnovatign and Business Development

Neufassu ng

vom 13.46.2024

Auf Grr-rnd von 5$ 59 Absatz 1 Salz Z uid 19 Absalz t Satz 2 Nummer 10 des

Landeshochschr-rlgesetzes (LHG) in der Fassung vom 1. April 2014 (GBt. S. 99), das zuletzt

durch ArlikelB des Gesetzes vom 07. Februar 2023 (GBt. S. 26,43),geändert worden ist sowie 5

6 Absatz 4 des Hochschulzulassungsgeselzes (HZG) vom 15. September 2005 (GBl. S. 629), das

zuietzt geändert worden ist clurch Artikel 9 des Gesetzes vom 17. Dezember 2020 (GB[, S. 1204,

1229) und 5 33 der Hochschulzulassungsverordnung (HZVO) vom 2. Dezember 2019 (GBl, S.

489), das zuletzt geändert r,vorden ist durch 55 6, 38 sowie Anlage 5 der Verordnung vom 12.

Dezember 2022 ß31. S. 64 /), hat cler Senat der Hochschute AlbsLadr-sigmaringen am

02.04.2024 die nachlolgencle Neuf assung cler Satztrng iiber das ZurlassLrngsverlahren iür den

weiterbildenden Masterslr-rdiengang lnrpacl Innovation and Br-rsiness Development

besch I ossen.

5 1 Geltungsbereich und Studienbeginn

(1) Diese Satzung regelt die Zulassungsvoraussetzungen und Zulassungsverfahren

für den an der Hochschule Atbstadt-Sigmaringen weiterbildenden
Masterstudiengang lmpact lnnovation and Business Development.

(2) Die Amts- und Funktionsbezeichnungen in dieser Zulassungssatzung beziehen

sich in gleicherWeise sowohlauf Frauen als auch auf Männer, im'Übrigen giti I
11 Abs. 7 LHG entsprechend.

(3) Eine Zulassungzum Masterstudiengang lmpact lnnovation and Business

Development ist zu m Wintersemestermöglich.
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5 2 Zu lassu ngsvoraussetzu ngen

Die Zulassung zum weiterbildenden Masterstudiengang lmpact lnnovation and

Business Development setzt vora us:

Ein erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss an einer deutschen oder

ausländischen Hochschule im Umfang von in der Regel mindestens 210 FCTS

Punkten oder gleichwertig. Über die Gleichwertigkeit anderer Abschtüsse

entscheidet die Zulassungskommission. Bei weniger als 210 ECTS-Punkten ist ein

Nachweis der Qualifikation nach Absatzb. zu führen. Bei ausländischen

Bitdungsnachweisen ist die Bescheinigung über die Anerkenrtung durch das

Stud ienkolleg Konstanz beizufügen.

b. Bei Bachelorabschlussen mit weniger als 210 ECTS-Punkten prÜft die

Zulassungskommission, ob die nach den Zugangsvoraussetzungen erforderliche

Quatifikation gleichwertig nachgewiesen wird. Die Prüfung erfotgt anhand der

eingereichten Untertagen individuelI und nach Einzetfatt im Auswahlgespräch.

c. Eine berufspraktische Erfahrung voh in der Regel mindestens zwei Jahren nach

Abschluss des ersten berufsqualifizierenden Hochschulstudiums. Es muss sich

hierbei um eine zusammenhärtgende, qualifizierte Tätigkeit mit

Fachverantwortung handetn. ln Zweifelsfätten kann die ausreichende Quatität
der'Berufspraxis im Auswahtgespräch überpruft werden. ln begründeten Fäilen

kann eine Zulassung auch bei Unterschreitung der Mindesldauer der

vora usgehen den Berufstäti gkeit erfolgen. Diese bed ü rfen jed och ei ner

besonderen Begrü nd u ng.

d. Ein Nachweis von betriebswirtschaftlichem Grundwissen in den Themenfeldern

Kosten- u nd Leistu ngsrechnu ng, Ressou rcen ma nagement'u nd Ma nagement. I n

Zweifelsfätlen wird die ausreichende Qualität von betriebswirtschafttichem

Grundwissen im Auswahlgespräch überprüft. Kann der Nachweis dieser

belriebswirtschaftlichen Gru nd ken ntnisse n icht erbracht werden, ka nn ei ne

Zulassung zum Masterstudium mit Auflagen hinsichtlich der Art der zu

belegenden Module sowie die Aufforderung der Belegung zusätzlicher Module

versehen werden.

e. Der Nachweis der Englischkenntnisse auf dem Niveau 82 des europäischen

R'eferenzrahmens für Sprachen auf der: Basis eines anerkannten Sprachzertifikats

oder gteichwertige Kenntnisse. ln Zweifetsfätten kann die ausreichehde Quatität
der tnglisch ken n tn isse i m Auswa h lgcsprach ü berprü ft wcrden.

a
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f. Firr ausländische Bewerber, deren Multersprache nicht Deutsch ist: Ein Nachweis

geeigneter Deutschkennlnisse auf einem Niveau entsprechend des Tests

,,Deutsch als Fremdsprache" (TestDAF) mit dem Ergebnis 4.5 oder gleichwertige

Kenntnisse. ln Zweifelsfällen kann die ausreichende Qualität der

Deutsch ken ntn isse i m Auswa h I gesp rä ch u berprü ft werden.

5 3 Zulassungsantrag

(1) Der Antrag auf Zulassung ist elektronisch an die Hochschule Albstadt-

Sigmaringen resp. an den Masterstudiengang lmpacl lnnovation and Business

Development zu stelten. Die Verpftichtung, die gemäß der Gebuhrensatzung der

Hochschule festgesetzten Gebuhren des Studiengangs zu tragen, ist im

Antragsformular zu erklären, Zusätzlich zum elektronischen Antrag ubermittelt
der Studienbewerber innerhalb der festgelegten Fristen das ausgefüttte und

ausgedruckte sowie eigenhändig unterschriebene Antragsformular sowie a[[e auf

dem Formular aufgeführten, zur Entscheidung uberden Antrag notwendigen

Nachweise.(Abs. 5).

(2) lst die elektronische AntragssteItung auf Grund eines vom Studienbewerber nicht

zu vertretenden Härtefalls nicht möglich, kann die Bewerbung auf begründeten

Antrag persönlich oder auf schrifttichem Weg erfolgen.

(3) Anträge, die ergänzend zum Zulassungsantrag gesteltt werden können, sind

zusätzlicl-1zur Ontinebewerbung schriftlich mit dem Zulassungsantrag zu ste[len

( ) Die Übermittlung von Daten zwischen der Hochschule und dem Studienbewerber

erfolgl mit dem Einverständnis des Bewerbers zusätzlich auf elektronischem Weg

(elektronische Kommunikation). Dies betrifft insbesonäere die Übermittlungvon
lnfoimationen über wichtige Daten, Fakten und Ereignissen.

(5) Dem Antrag auf Zulassung sind iolgende Bewerbungsunterlagen beizufügen:

a Lebenslauf, inkt. Lichtbitder neueren Datums der Bewerberin bzw. des

Bewerbers;

b. Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung;

N achweis ei nes berufsq u a I ifizierenden. ersten H ochsch u [a bsch I u sses

(gegebenenfa lts in a mllich begtau bigter Ü bersetzu ng bei Stud iena bschluss

an eincr ausländischen Hochschule);
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d. ergänzend das Diploma Supplement einschtießlich Transcript of Records des

ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschlusses als eine aussagefähige

inhaltliche Übersicht über a[[e Studien- und Prüfungsleistungen (so[[te kein

Diptoma Supplement vorhanden sein, genugt - insbesondere bei

Diplomabsch[üssen - ein vollständiger Notenspiegel alter Le'is[ungen des

berufsq u a Iifizierenden ersten H ochsch u I a bsch I usses) ,

e. Nachweis über die berufs- und organisationspraktische Erfahrung in Form

von sch riftlichen Arbeitsergebn issen (Arbeitspro ben), Arbeitszeu gn issen

und/oder etwaige Referenzschreiben vom Arbeitgeber bzw. von Arbeitgebern;

f. ein ,,Statement of lntent" (Motivationsschreiben), welches die Bedeutung
dieses Studiums fui die Karriereplanung des Bewerbers nachvollziehbar zum

Ausd ruck bringt);

g. Beschreibung (Proposal) des geplanten Projektes (Project Lab), das sich mit
der Lösung eines realen Problems im Unternehmen/Start-up befasst
(U mfa ng: 1-2 Seiten, Problem h i ntergru nd, Lösu n gsa nsatz, Vorgehensweise,

Erwa rtete Hera usforderu n g, B'eitra g fü r d as U nterneh men/Sta keholder bei

erf olgreicher Lösu ng);

h. Nachweis uber betriebswirtschaftl,iches Grundwissen in den Themenfeldern

Kosten- und Leistu ngsrechn u ng, Ressou rccn ma nagcment u nd Management
, in Form von Zeugnissen, Zerti[ikaten, schriftlichen Arbeitselgebnissen

(Arbeitsproben), Arbeitszeugnissen und/oder etwaige Referenzschreiben vom

Arbeitgeber bzw. von Arbeitgebern;

Nachweis ausreichender englischer Sprachkenntnisse auf dem N.iveau 82

(IELTS) oder mindestens 90 Punkte (TOEFL) oder äquivalente Ergebnisse

anderer Testverfahren (TOEFL, IFLTS, etc.).

j Positive Beurteilung(>2 Punkte 5 7 Abs. 1e) von der Zulassungskommission
für das Auswahlgespräch (S 01.

(6) Die Hochschule Atbstadt-sigmaringen kann verlangen, dass die der

Zulassu ngsentscheidu ng zugru ndeliegenden Doku mente bei der Einsch reibu ng

im Original vorzulegen sind und, fa[[s das Original in einer anderen Sprache als

Deutsch oder Fngtisch erste[[t wurde, zusätzlich eine amtlich begtaubigte
Übersetzung ins Deutsche oder Engtische.
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5 4.Bewerbungsfrist

(1) Bewerbüngsschluss für die Zulassung ist der 15. Juli eines jeden Jahres' 
(Ausschtussfrist). Stehen mehr Studienptä tze zur Verfügung als geeignete

Bewerbungen vorliegen, kann die Bewerbungsfrist verlängert werden.

(2) Die Bewerbungsuntertagen müssen bei Ablauf der Bewerbungsfrist in der

vorgeschriebenen Form vollständig bei der Zulassungskommission (S 5)

vorliegen.

5 5 Zulassu ngskom mission

(1) Die Vorbereitung und die Durchführung des Zulassungsverfahrens obliegt der

Z.ulassu ngskom m ission des Stud ienga n gs I m pact I n novation a nd Business

Development der Hochschu le Albstadt-Sigma ringen.

(2) Die Rektorin der Hochschule bestellt.die Mitglieder der Zulassungskommission

auf Vorschlag des Fakultätsrates. Die Zulassungskommission L;esteht aus mind

drei Mitgliedern.

(3) Zu den Mitgtiedern der Zutassungskommission kann der Fakultätsrat, dem der

Studiengang zugeordnet ist, eincn Professor, dcr hauplamtlich an der

Hochschule Atbstadt,sigmaringen tätig ist und regetmäßig Lehrveranstaltungen

im Masterstudiengang durchfuhrt, vorschlagen. Der Studiendekan des

Masterstudiengangs ist kraft Amtes Mitgtied der Zulassungskommission. An die

Ste[[e eines Professors kann ein Hochschuldozent, Juniorprofessor, Privaldozent

sowie eine vom Studiendekan vorgeschlagene fachkundige Person mit i.d.R.

mindestens einem Masterabschluss treten. Die Zulassungskommission wählt den

Vorsitzenden und seinen Stellvertreter aus ihren Reihen.

(4) Die Amtszoit der Mitglieder beträgt vier Jahre. Wiederbestellung.ist mögtich. Die

Besteltung erfotgt jeweils zum 01.09. eihes Jahres. Findet der Amtsantritt zu

einem späteren Zeitpunkt statt, so verkürzt sich clie Amtszeit entsprechend.

(5) Die Zulassungskommission tagt mindestens jährlich. Der Vorsilzende führt die

Geschäfte der Zulassungskommission, bereitet Sitzungen vor, [eitet sie und

en tscheidet bei Stim mengleich hei l. Die Zu lassu ngskornm ission fü h rl d ie

Auswahtgespräche näch $ B. DerVorsilzende überpruft das Vorliegen der in 5 2

a ufgefü h rlc n Z u lassu n gsvora ussetzu n gen; d ie 1 u I assu n gskom m ission

entscheidet auf Grundlage der Kriterien von I7 überdie Rang{olge der Bewerber

. Sie schlägl der Rektorin die fur eine Zulassung geeigneten Bewerberinnen und
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Bewerber vor. Entscheidungen der Kommission werden mehrheitlich getroffen

(6) Die Mitgtieder der Zulassungskommission.und deren Stellvertreter unterliegen
der Amtsverschwiegenheit. Sofern sie nicht im öffenttichen Dienst stehen, sind

sie durch den Vorsitzenden zur Verschwiegenheit zu verpflIchten.

(7) Die Zulassungskommission berichtet dem zugehörigen Fakultätsrat nach

Abschluss des Vergabeverfahrens über die gesammelten Erfahrungen und

u nterbreitet Vorsch läge fü r d ie Weiterentwicklu n g des Auswa h lverfa h rens.

5 6 Studienplätze

(1) Für den weiterbildenden Masterstudiengang lmpact lnnovation and Business

Development stehen pro Studienjahr jeweils 22 Studienanfängerp[ätze zur

Verfügung

(2) Erfütten mehr Bewerber die Zugangsvoraussetzungen, als Studienanfängerp[ätze
zut Verfügung stehen, wird ein Auswahlver:Iahren durchgeführt. Die Auswahl

erfolgt nach der Rangfolge der Bewerber, die sich aus der Bewertung der

Unterlagen gemäß 5 3 Abs. 2 ergibt. I 7 regelt die Einzelheiten des

Auswah lverlahrerrs.

(3) Bei Ranggleichheit gitt S 16 HZVO

5 7 Auswahlkriterien für die Zulassung

(1) Die Mitglieder der Zulassungskommission bewerten auf der Basis der
eingereichten Unterlagen nach den folgenden Kriterien:

a. Abschl ussnote des beiufsq ua tifizierenden ersten Hochschu Ia bschtusses

(maxima[ 6 Punkte). Dabei wird wie folgt bewertet:

Note 1,0 bis 1,2:

Note 1,3 bis 1,5:

Note 1,6 bis 1,7:

Note 1,8 bis 1,9:

Note 2,0 bis2,2:

Note.> 2,2:

6 Punkte

5 Punkte

4,Punkte
.3 Punkte

2 Punkte

0 Punkte

Bei ausländischen Abschlussnoten wird eine Umrechnung in das deutsche

lnstitut fü r wissenschafttiche Weiterbild u ng - Zu lassu ngssatzu ng llBD vom 13.06.2024



Nolensystem gemäß den Empfehtungen der Zentralstel[e für ausländisches

Bildungswesen (ZAB) durchgeführt.
b. Zuschlag für einschlägige und intensive Berufserfahrung nach dem

berufsq u a I if izieren den ersten H ochsch u Ia bsch I u ss

c. Zuschlag für,,BWL-Grundkenntnisse"

mehr als 5 Jahre

bis 5 Jahre:

bis 3 Jahre:

hervorragender Eindruck:

sehr guter Eindruck:

guter Eindruck:

schlechter Eind ruck oder
kein Schreiben:

hervorragender Eindruck
sehr guter Eindruck:

guter Eindruck:

schlechter Eind ruck oder
kein Proposgt:

5 Funkte

3 Punkte

l Punkte

3. Punkte

2 Punkte

1 Punkte

0 Punkte

3 Punkte
2 Punkte

l Punkte

d. Zuschlag für das ,,Project Lab Proposal"

0 Punkte

e Zuschlag für das,,Auswahlgespräch":

hervorragender Eind ruck:

sehr guter Eindruck:

guter Eindruck:

schlechter Eindruck oder
kein Auswahlgespräch:

6 Punkte

4 Punkte

2 Punkte

0 Punkte

(2) Für jeden Bewerber werden die Punkte entsprechend.den Auswahtkriterien nach

S 7 Abs. (1) zu einer Gesamtpunktzahl addiert und es wird eine Rangtiste erstellt.

(3) Bei Ranggteichheit gitt S 16 HZVO

(a) Gteichzeitig wird eine Nachruckerliste mit Platzzifförn erstettt.
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5 B Auswahlgespräch

(1) Das Auswahlgespräch ist.verpflichtend und findet im Studiengang lmpact
lnnovation and Business Development in der RegeI in den ersten vierWochen
nach Bewerbu ngssch I uss statt.

(2) Die Mitglieder der Zulassungskommission führen mit jedem Bewerber ein

Gespräch von in der Regel 20 - 45 Minuten Dauer.

(3) Das Auswahtgespräch wird auf der Grundtage der nach 5 3 Abs. (2) eingereichten

Unterlagen geführt.

(4) Das Gespräch soll zeigen, ob der Bewerber für den ausgewählten Studiengang

und den angestrebten Beruf befähigt und aufgeschlossen ist. lm
Au'sWahtgespräch hat der Kandidat und die Kandidatin die Getegenheit das

geplante Projekt (Proposa[: Project Lab) vorzustellen.

(s) Über den wesenllichen lnhalt des Gesprächs ist ein Pr.otokotl zu führen, das von

den Mitgtiedern der Zulassungskommission unterzeichnet wird: Des Weiteren

mussen im ProtokottTag und Ort des Gesprächs, der Name des Bcwerbers und

die Bewertung crsichtlich sein.

(6) Der Bewerber ist berechtigt, an einem Ersalztermin teilzunehmen, wenn

unverzüglich nach dem Gesprächstermin,a) dem der Bewerber eingeladen

worden ist, der Hochschule schriltlich nachgewiesen wird, dass [ür das

Nichterscheinen ein wichti,ger Grund vorgelegen hat. War das Nichterscheinen

krankheitsbedingt, ist zum Nachweis ein ärztliches Attest vorzulegen.

(7) Es besteht die Mögtichkeit, mehrere Bewerberinnen und Bewerber in ein

gemeinsames Gespräch einzubinden (Assessment). Dabei ist sicherzustellen,

dass auf jeden Bewerber in der Regel 15 Minuten Gesprächsdauer entfal[en.

(B) Das Auswahlgespräch kann per Videokonferenz gefuhrt werden. Die

Zulassungskommission hat sicherzuste[[en, dass die Grundsätze eines fairen

Au-swa h lverfa.h rens ei ngeh a lten werd ert, I nsbesondere m u ss ei ne

ldentitätskontrolle des Bewerbers sowie die Einhattung der an der Hochschule

At bstadt-Si gm a ri n gen ü blichen Sta n d a rds gesichert sei n.

5 9 Entscheidung über die Zulassung

(1) Die Entscheidung über die Anträge auf Zulassung zum Masterstudiengang
lmpact lnnovation and Business Development trifft die Rektorin nach Maßgabe

von 55 2 und 7. Die Entscheidung erfotgt auf Vorschtag der

Zulassungskommission (S 5 Abs. 5).
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(2) Die Zulassung zum weiterbildenden Masterstudiengang Impact Innovation and

Business Development erfolgt jeweils zum Wintersem�ster. Voraussetzung für die

Durchführung des Studiums ist, dass sich eine genügend große Zahl an

Interessenten erfolgreich beworben hat. Diese Zahl wird von der

Zulassungskommission jeweils zu Beginn der Bewerbungsfrist für das jeweilige

Semester vorgegeben und auf der Internetseite des betreffenden

Masterstudiengangs Impact Innovation and Business Development bekannt

gegeben.

(3) Zugelassene Bewerber oder Bewerberinnen erhalten einen Zulassungsbescheid,

in dem eine Frist zur schriftlichen Annahme des Stuqienplatzes und zur

Immatrikulation bestimmt.wird. Die Zulassung k_ann unter Vorbehalten, Auflagen

und Bedingungen erfolgen. Bei Nichteinhaltung der Fristen wird der Studienplatz

nach Maßgabe der gemäß§ 5 aufgestellten Rangfolge neu vergeben.

(4) Bewerberinnen und Bewerbern, die nicht au5gewählt wurden, erhalten einen

Ablehnungsbescheid. Dieser ist mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen.

§ 10 Inkrafttreten

Diese Satzung der Hochschule Albstadt-Sigmaringen über das Zulassungsverfahren für 

den weiterbildenden Masterstudiengang Impact Innovation and Busines_s Development

tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kra_ft. 

Sigmaringen, 13.06.2024 

Dr. lnge Mühldorfer 

Rektorin der Hochschule Alb ladt-Sigmaringen 

Beginn der Bekanntmachung: 13.06.2024 

Ende der Bekanntmachung: 27.06.2024 

Tag des lnkrafttretens: 28.06.2024 

Zur Beurkundung 

Bernadette Boden 

Kanzlerin 
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